
Vorträge
und Lesungen

Das Musical „Die Schöne und das Biest“
wird am Samstag, 16. Oktober, um 20 Uhr in
der Stadthalle in Lahr gezeigt. Vorverkauf im
KulTourBüro, Altes Rathaus, Kaiserstraße 1,
Dienstag bis Freitag von 10 bis 16.30 Uhr und
Samstag von 10 bis 13 Uhr. Infos unter Tele-
fon (0 78 21) 95 02 10 und www.PopuLahr.de.

Ein Benefizkonzert wird das Luftwaffen-
musikkorps 2 Karlsruhe unter Leitung von
Hauptmann Martin Wehn zu Gunsten der Ak-
tion „Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien“
des Bundeswehrsozialwerkes am Donnerstag,
28. Oktober, in der Schwarzwaldhalle Appen-
weier geben. Vor Ort wird das Konzert von
der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Ap-
penweier organisiert. Das Luftwaffenmusik-
korps 2 präsentiert sich mit vielen Besetzun-
gen. In künstlerischer Vielseitigkeit zwischen
Tradition und Moderne wird mit hohem, pro-
fessionellem Anspruch zwischen Paradeplatz
und Konzertsaal die Militärmusik in ihrer ge-
samten Bandbreite präsentiert und zu einem
besonderen Live-Erlebnis. Karten gibt es im
Vorverkauf bei der Sparkasse und der Volks-
bank in Appenweier.

Das Duo Matching Ties spielt am Freitag, 8.
Oktober, um 20.30 Uhr auf der Kulturbühne
Biermichel, Auenheimer Straße 11, Näheres
unter www.biermichel.de.

Rock, Pop
und Klassik

Kleinkunst
und Theater

Erster Lahrer Poetry Slam im Schlachthof -
Jugend & Kultur „Dichterwettstreit“ für Ju-
gendliche und Erwachsene: Am Samstag, 9.
Oktober, findet ab 19.30 Uhr der erste Lahrer
Poetry Slam im Schlachthof statt, ein Wettbe-
werb, bei dem die Teilnehmer selbstverfasste
Gedichte, Geschichten oder auch Liedtexte
vor Publikum vortragen. Zu Beginn des Wett-
bewerbs wird aus dem Publikum eine Jury be-
stimmt, die dann den Gewinner des Abends
kürt. Die Teilnehmer haben jeweils fünf Mi-
nuten Zeit, um mit ihren selbstverfassten
Texten die Jury und das Publikum von ihrem
Können zu überzeugen. Das Mindestalter für
Teilnehmer liegt bei 14 Jahren, es können
auch Gruppen auftreten. Informationen zur
Veranstaltung gibt es beim Schlachthof-
Team, E-Mail: team@schlachthof-lahr.de und
der Telefonnummer (0 78 21) 98 11 85 oder
Schlachthofslam.blogspot.com.

Brigitte Gutmann ist heute, Dienstag, um
15.30 Uhr im Bürgerhäusle, Hauptstraße 37 a,
in Achern zu Gast. Die Autorin aus Kappelro-
deck wird Geschichten zum Thema „Herbst-
Lese“ vorstellen. Sie wird Lyrik zum Spätjahr
lesen, daneben aber auch eine anrührende
Liebesgeschichte aus ihrem Buch „Im Jahr
der Saatkrähe“ und ein noch unveröffentlich-
tes Märchen.

Die Dreigroschenoper von Bertolt Brecht
wird am Samstag, 9. Oktober, 20 Uhr, in der
Erwin-Braun-Halle in Oberkirch von der Ba-
dischen Landesbühne Bruchsal gespielt. Jo-
nathan Peachum ist Chef einer Bettlerorgani-
sation und hat in Londons Unterwelt das Sa-
gen. Für ihn gibt es nur einen Konkurrenten –
den berüchtigten Ganoven Mackie Messer.
Als dieser Peachums Tochter Polly vor den
Traualtar führt, verlangt Peachum seine so-
fortige Verhaftung. Obwohl Mackie gewarnt
wird, besucht er vor seiner Flucht noch ein-
mal die Huren, die ihn verraten. Da kann auch
sein alter Freund, der Polizeichef Tiger
Brown, nichts machen und Mackie findet sich
kurz nach seiner Vermählung am Galgen wie-
der. Infos beim Bürgerbüro, Telefon (0 78 02)
8 27 00 und beim Kulturamt, Telefon (0 78 02)
8 22 46 oder (0 78 02) 8 22 45.

„FaberhaftGuth“ gastieren am 9. Oktober,
um 20 Uhr im Refektorium des Alten Kapuzi-
nerklosters Haslach. Skurrile Figuren neben
satirischer Tiefe, bissige Gesellschaftskritik
neben intelligentem Klamauk, rasante Sze-
nenwechsel und pointierte Dialoge und gro-
teske Slapstickeinlagen – das alles ist „Faber-
haftGuth“. Karten gibt es in der Tourist In-
formation im Kapuzinerkloster (bis zum 7.
Oktober) sowie unter (0 78 32) 70 61 72.

DIE BADISCHE LANDESBÜHNE bringt am Samstag, 9. Oktober, Brechts Dreigroschenoper auf die
Bühne der Oberkircher Erwin-Braun-Halle. Foto: red
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Schule und Ausbildung sowie am Arbeitsplatz.
Er ist unter (0 78 51) 84 84 86 telefonisch zu er-
reichen. Fragen zu den Themenschwerpunkten
Epilepsie und Arbeit (Schule, Ausbildung, be-
gleitende Hilfen im Arbeitsleben und ambu-
lante Hilfen), Schwerbehindertenrecht (Vor-
und Nachteile eines Schwerbehindertenaus-
weises, Nachteilsausgleiche), Informationen
zur Pflegeversicherung: Telefon (0 78 51)
84 84 85. Die Auskünfte sind kostenfrei.

Kinoprogramm

Achern. Tivoli: 20 Uhr Eat, Pray, Love.
Offenburg. Forum Multiplex-Kino: 14/

15.30/16.15/17.50/20.30 Uhr Ich – einfach un-
verbesserlich (3–D), 15.15/17.30/20.15 Uhr Ich
– einfach unverbesserlich, 15.40 Uhr Sand-
männchen – Abenteuer im Traumland, 15 Uhr
Beilight – Biss zum Abendbrot, 18.30 Uhr Step
Up (3–D), 21 Uhr Resident Evil – Afterlife (3-
D), 14.10/16.20 Uhr Groupies bleiben nicht
zum Frühstück, 15.50 Uhr Ponyo – Das große
Abenteuer am Meer, 18 Uhr The American, 17/
20 Uhr Eat, Pray, Love, 21 Uhr Town – Stadt
ohne Gnade, 17.40 Uhr Dinner für Spinner,
18.40 Uhr Jud Süß, 20 Uhr Sneak Preview, 20
Uhr A Single Man (O.m.U.).

Kehl. Kinocenter. 15/17/19.45 Uhr Ich – ein-
fach unverbesserlich, 22 Uhr Resident Evil:
Afterlife (3-D), 16.40/19.50 Uhr Eat, Pray,
Love, 19 Uhr The American, 15 Uhr Der kleine
Nick, 16.45/21 Uhr Das Konzert, 15 Uhr Das
Sandmännchen – Abenteuer im Traumland.

Geburtstage

Sasbach: Hans Peter Jäger, Erlenbadstraße
65, 72 Jahre.

Sasbachwalden: Julie Kiefer, Bachmatt 40,
98 Jahre. Klaus Olenik, Kestenhalde 3, 71 Jah-
re.

Kappelrodeck: Rita Knapp, Jahnstraße 21,
82 Jahre. Günther Voss, Kastanienweg 29, 80
Jahre.

Seebach: Christa Oberle, Grimmerswald-
straße 10, 71 Jahre.

Renchen: Pakize Dönmez, Im Hasensprung
16, 75 Jahre.

Freistett: Elfriede Karcher, Walterslachstra-
ße 7, 77 Jahre.

Diersheim: Werner Senger, Herrenstraße 44,
80 Jahre.

Helmlingen: Gerda Rexer, Dorfstraße 107, 71
Jahre.

Achern, Oberacherner Straße 19, 16.15 Uhr
„Pilates“, 17.05 Uhr „Bodyforming – Bauch,
Beine, Po“, 19.45 Uhr „Starke Eltern – Starke
Kinder“ und 20.15 Uhr „Englisch erstes Jahr“;
Gymnasium Achern, Berliner Straße 30, 18
Uhr „Pilates und Bodyforming“. Weitere In-
formationen und schriftliche Anmeldungen bei
der Geschäftsstelle der VHS Achern, Obera-
cherner Straße 19, Telefon (0 78 41) 40 05, E-
Mail: acher-renchtal@vhs-ortenau.de.

Ortenaukreis

Frauen helfen Frauen Ortenau präsentieren
gemeinsam mit dem Ortenaukreis in Offen-
burg im Rahmen des kreisweiten Projektes
„Häusliche Gewalt, Platzverweis und Stal-
king“ die interaktive Ausstellung „Rosenstra-
ße 76 – Häusliche Gewalt überwinden“ vom 5.
bis 23. Oktober. Diese Ausstellung findet in ei-
ner ganz normalen Wohnung statt. Besucher
erhalten Informationen über Formen häusli-
cher Gewalt, ihre Hintergründe, ihre Folgen
für betroffene Erwachsene (überwiegend
Frauen), deren Kinder sowie für die Gesell-
schaft. Sie zeigt aber auch Wege zur Überwin-
dung häuslicher Gewalt auf und kann als Fo-
rum dienen für vertiefende Gespräche und
Austausch. Die Eröffnungsfeier am ist am 5.
Oktober, um 14 Uhr. Die Ausstellung wird prä-
sentiert in den Räumlichkeiten des Hauses
Zeller Straße 21 in Offenburg.

Die Arbeitsgemeinschaft für biologisch-dy-
namischen Landbau lädt am Mittwoch, 6. Ok-
tober, um 19.30 Uhr ein zum Herbsttreffen der
Hausgärtner Gruppe Offenburg, unter ande-
rem mit einem Vortrag: „Schnecken im Gar-
ten“. Nähere Informationen zum Verein und
den Hausgärtnergruppen unter Telefon (07 81)
93 60 39 99. Die Veranstaltung findet statt in
der Waldorfschule, Hauptgebäude, Moltke-
straße 3 am Kreisverkehr Rammersweier, Of-
fenburg.

Telefonaktion zum „Tag der Epilepsie“ heu-
te, 5. Oktober: Experten der Epilepsieklinik
für Kinder und Jugendliche des Epilepsiezen-
trums Kork geben heute von 16 bis 18 Uhr Ant-
worten auf Fragen zum Thema. Der Chefarzt
der Epilepsieklinik für Kinder und Jugendli-
che Thomas Bast beantwortet Fragen zu medi-
kamentöser und operativer Epilepsietherapie
unter Telefon (0 78 51) 84 84 84. Werner Christ
bietet Auskünfte zu Psychologischen Frage-
stellungen und psychosozialen Aspekte bei
Epilepsien im Kindes- und Jugendalter, in

Kernstadt Achern

Notdienst der Apotheken hat heute die Hor-
nisgrinde-Apotheke, Lauf, Hauptstraße 37 a,
Telefon (0 78 41) 99 99.

Die Rentner der Firma Max Früh, Bauunter-
nehmung in Achern, treffen sich am Mittwoch,
6. Oktober, um 14 Uhr im „Café-Restaurant
Kopf“ in Achern zum Informationsnachmit-
tag.

Die Bereitschaft des DRK Ortsvereins
Achern trifft sich heute um 19.30 Uhr in der
Neulandstraße 23 zum Dienstabend. Alle Inte-
ressenten sind willkommen. Weitere Informa-
tionen sind unter www.drk-achern.de oder te-
lefonisch unter (0 78 41) 66 49 76 erhältlich.

Der evangelische Kirchenchor hat mitt-
wochs um 19 Uhr eine Probe im evangelischen
Gemeindehaus. Neue Sängerinnen sind will-
kommen.

Ein ökumenisches Friedensgebet findet heu-
te, um 18 Uhr im Klauskirchl statt.

Die Schulkameraden des Jahrgangs 1937/38
treffen sich am Dienstag, 12. Oktober, um 18
Uhr im Restaurant „Kopf“, Fautenbacher
Straße 13.

Der Tageselternverein Achern hat montags
von 16 bis 19 Uhr und dienstags von 9 bis 12
Uhr geöffnet. Informationen sind unter der Te-
lefonnummer (0 78 41) 68 48 24 erhältlich.

Der Caritasverband Acher-Renchtal bietet
allgemeine Sozialberatung, Schuldner- und
Insolvenzberatung, Beratung und Hilfe für
Schwangere, Telefon (0 78 41) 62 14 22, Beglei-
tung psychisch erkrankter Menschen, Telefon
(0 78 41) 62 14 32, Schulkindbetreuung, Tele-
fon (0 78 41) 68 28 73, an. Geschäftszeiten sind
jeweils montags bis donnerstags von 8.30 bis
12 und von 14 bis 16 Uhr, freitags von 8.30 bis
12 Uhr und nach telefonischer Terminverein-
barung unter (0 78 41) 6 21 40.

Der „Tafel-Laden“ Achern, Rosenstraße 18,
ist dienstags von 14 bis 17 Uhr und freitags von
14 bis 17 Uhr geöffnet, Telefon (0 78 41)
66 47 75.

Die Liedertafel trifft sich heute, um 19.30
Uhr zur Chorprobe in der Realschule. Infos un-
ter Telefon (0 78 41) 2 34 12.

Die Gebrauchtkleiderkammer, Martinstraße
56, ist alle vierzehn Tage geöffnet. Öffnungs-
zeiten sind unter der Telefonnummer (0 78 41)
6 21 40 zu erfahren.

Die Alzheimer-Selbsthilfegruppe Achern
trifft sich jeden letzten Mittwoch im Monat um
19 Uhr in der Sozialstation Achern, Martin-
straße 56. Ansprechpartner ist die Sozialsta-
tion Achern, Telefon (0 78 41) 6 20 20.

Die Selbsthilfegruppe für Alkohol-und Me-
dikamentenabhängige, „Freundeskreis
Achern“, trifft sich jeden Dienstag um 19.30
Uhr in der Diakonie Achern, Allerheiligenstra-
ße 28. Alkoholkranken und deren Angehörigen
wird dort Hilfe angeboten. Telefonischer Kon-
takt: (0 78 05) 32 31.

Sasbach

Turnverein heute: 15 bis 16 Uhr Eltern- und
Kindturnen (zwei bis vier Jahre); 16 bis 17 Uhr
Mädchenturnen (sechs bis zehn Jahre); 17 bis
18.30 Uhr Leistungsriege II Mädchen; 18.30 bis
20.15 Uhr Leistungsriege I Mädchen und 20.15
bis 21.45 Uhr Volleyball gemischt ab 16 Jahre.
Morgen sieht das TV-Angebot wie folgt aus: 16
bis 17.30 Uhr Leistungsriege II und III Jungen;
18 bis 20 Uhr Leistungsriege I Männer und 20
bis 21 Uhr Lady-Fitness (ab 16 Jahre).

Schwarzwaldverein Sasbach: Die Senioren-
gruppe trifft sich morgen, Mittwoch, um 14.30
Uhr am Lindenplatz zur gemeinsamen Abfahrt
nach Urloffen.

Die Post hat in Sasbach im ehemaligen Schle-
cker am Kirchplatz ab dem 1. Oktober 2010 eine
Filiale eingerichtet. Der Umzug der Post aus
dem Fachgeschäft von Manuela Decker an der
Obersasbacher Straße liegt darin begründet,
dass die Inhaberin von sich aus den Vertrag mit
der Post kündigte. In der Berichterstattung
über die letzte Sitzung des Gemeinderates wur-
de irrtümlich geschrieben, dass die Post den
Vertrag mit Manuela Decker kündigte.

Kappelrodeck

Der Nordic-Walking- und Lauf-Treff des TV
Kappelrodeck findet jeden Dienstag um 19 Uhr
statt. Treffpunkt ist im Rodeckstadion. Neuein-
steiger sind willkommen. Infos bei Irmgard
Steimle, Telefon (0 78 42) 12 01, erhältlich.

Skiclub Kappelrodeck. Immer dienstags fin-
det die vorbereitende Skigymnastik des SCK
für Erwachsene statt. Interessenten treffen
sich im Gymnastikraum der Realschule Kap-
pelrodeck von 20 bis 21.15 Uhr. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen. Auskunft bei
Übungsleiter Georg Apfelböck, Telefon
(0 78 41) 6 72 61 92 oder www.skiclub-kappel-
rodeck.de.

Ottenhöfen

Kneipp-Verein Ottenhöfen-Seebach. Jeden
Donnerstag ist um 9 Uhr Treffpunkt zum
Nordic Walking bei der evangelischen Kirche.

VHS

Bei der Volkshochschule Ortenau/Acher-
Renchtal beginnen heute folgende Kurse: VHS
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erklärte sich der Acherner Kiwanis Club be-
reit, die notwendigen Arbeiten in Eigenregie
zu erledigen. Ein halbes Dutzend Vereinsmit-
glieder kratzte die abblätternde Farbe von den
Wänden, sorgte für einen Neuanstrich, und
stattete den Sortierraum mit einem Teppich-
boden aus. Weiter wurde ein kaputtes Fenster
ersetzt.

Neben der ehrenamtlichen Tätigkeit wurde
ein Betrag von 500 Euro für die notwendigen
Materialien zur Verfügung gestellt, berichtet

Charity-Präsident Wolfgang Papst. Parallel
setzte die Stadtverwaltung die Türen instand,
legte Strom und sicherte zu, den Energiever-
brauch wie gehabt zu übernehmen. Rosemarie
Ell ist überaus dankbar und berichtet: „Ich
fühle mich jetzt in den renovierten Räumen
wie in meinen Wohnzimmer.“

„Weihnachten im Schuhkarton“ beschenkte
im vergangenen Jahr mehr als eine halbe Mil-
lion Kinder. Aus Achern waren rund 1 100 zu-
sammengestellte Sendungen für Moldawien
dabei. Der in Berlin ansässige Verein „Ge-
schenke der Hoffnung“ besteht seit 1963 und

Achern (wowi). „Weihnachten im Schuhkar-
ton“, die Geschenk-Aktion für arme Kinder in
Not ist erneut gestartet. Bis zum 15. November
werden in Achern „kleine Geschenke der Hoff-
nung“ für Südosteuropa gesammelt. Weih-
nachtlich dekorierte Kartons können im Rat-
haus und den Hauptstellen der Sparkasse Of-
fenburg /Ortenau und Volksbank Achern mit-
genommen und gefüllt abgegeben werden.

Vor 13 Jahren eröffnete Rosemarie Ell die
Acherner Sammelstelle. Seither sichtet, sor-
tiert, packt und stapelt sie mit einem kleinen
Helferteam die eingehenden Geschenkkartons,
bevor sie in der dritten Novemberwoche abge-
holt werden. In der Vorbereitungszeit hatte die
73-Jährige mit besonderen Schwierigkeiten zu
kämpfen. Die von der Stadtverwaltung in der
Illenau zur Verfügung gestellten Räume muss-
ten wegen der anstehenden Renovierungsar-
beiten gekündigt werden. Bürgermeister Diet-
mar Stiefel löste das Problem, indem er drei
Räume im frei stehenden Torhaus der Illenau
anbot.

Rosemarie Ell freut sich über den für die An-
lieferung der Sendungen überaus günstigen
Standort im Eingangsbereich der Illenau.
Kopfzerbrechen bereitete ihr allein der desola-
te Zustand der seit dem Abzug der französi-
schen Streitkräfte unbenutzt gebliebenen
Zimmer. Da die Stadtverwaltung aus Kosten-
gründen keine Renovierung anbieten konnte,

ist Mitglied im „Deutschen Spendenrat“. Die
Hauptarbeit der Sammelstelle besteht darin
die Spenden nach dem Regelwerk der Stiftung
und den Zollbestimmungen der Empfänger-
länder zusammenzustellen. Dabei hat das
Team stets das Geschlecht des Kindes und die
drei Altersgruppen vor Augen. Das Team bittet
Kindergärten, Schulen und Firmen die Über-
gabe der Spenden „nicht auf die letzte Minute
zu verschieben“. Alle Päckchen müssen vor
dem Versand überprüft werden.

Service
Wer bei dieser ehrenamtlichen Arbeit mit-

helfen will, Fragen hat oder Geschenkkartons
in der Illenau abgeben möchte kann sich an
Rosemarie Ell unter Telefon (0 78 41)2 75 15
oder (01 78) 6 02 72 49 wenden.

Willkommene Geschenke sind unter ande-
rem: Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto,
Ball, Jojo, Puzzle. Hygieneartikel: Zahnbürste,
Zahnpasta, Kamm, Bürste, Creme, parfüm-
freie Seife, Waschlappen, Handtuch, Haar-
spangen. Schulsachen: Buntstifte, Spitzer,
Malbücher, Radiergummi, Hefte, Kreide, Line-
al, Bekleidung: Mütze, Schal, Handschuhe, T-
Shirt, Socken, Pullover, Hose. Süssigkeiten:
Bonbons, Lutscher, Traubenzucker. Es dürfen
nur neue Waren verwendet werden. Das Päck-
chen ist nur lose zu verschließen, da es von den
Verantwortlichen professionell verpackt wird.

NACH DEM UMZUG INS TORHAUS DER ILLENAU hatte Rosemarie Ell alle Hände voll zu tun, die ersten
Großspenden für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ zu sichten. Foto: dan

Haarspangen oder Kreide für Kinder in Not
Für „Weihnachten im Schuhkarton“ können bis 15. November Geschenke abgegeben werden

Im Jahr 2009 wurden eine
halbe Million Kinder beschenkt


